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|lnü hur Jlwriö — |iir htr JJrimtf*
gfvagett.

NB. Berkanf»-, ®a»rd>- tmî> Hrb«it»ger»<lje werben

unter biefe Kubrif nlrfft aufgenommen.

948. SBer liefert innert 3 (Kematen '/"—1 SBaggon ganz aft»

reine, fjerzgetrennte englifche Kiemen, 28 mm fertige ®ide unb 10
bis 15 cm breit, mit (Garantie für Sdjtoinben?

954. SBeldje Kraftübertragung ift bie rationefffte, b. 6. einfach
unb billig, ftatt einem oberfd)läd)tigen SBafferrab (3Jiiif)lerab), jum
Setrieb bon SlrbeitSmafdiinen ®ie SBaffertraft beträgt nur 1 bis
3 tßferbeträfte. SBie biel Kraft ift notmenbig gum Setrieb einer 2od)=
ftange für 2ödjer bon 8x8 mm ©ifenbide unb einer Sobttnafchine
für 2öd)er bon 12—15 mm ®urd)meffer Sinb hiegu gebrauchte,
fomplette Slntagen (®urbine, (Biotor 2C.) famt ®ranSmiffion gu taufen

955. SBie tann man angemachten ©ips gum SIbglätten längere
3eit meich erhalten, ohne bah bcrfelbe nachher fpringt? Qnm borauS
meinen beften ®ant für SluStunft.

Dctaihcidinunarti «tt* huw ^uhujuttttlUm pmtiter & (Kou, iurgutt«
(Blaffftab ca. 1:20.

©ntmorfen bon Slug, Sd)irich / 3ei<hmbureau für Sau» unb (Blöbelgeicbnungen, Sürich V.

SluSgeführt bon SrombeiS & SBerner, med). Schreinerei, Qüridj II.

b) ?Ijnvnm»ï> mit §citeun«rid)t voit

949» SBeldje inlänbifcfje ©iefferei liefert billig faubern Ofen»
guh nach beftehenben ober neuen SJiobcllen

950. SBer liefert SBafdbftanben bon t&olg, toelcheS bauerhaft
ift gegen gäulnis?

951. SBer liefert fchönes, trodeneS Kuftenbolg? Offerten gefl.
an Dîeidjenbach frères, Ston (SBaHiS).

952. SBer liefert gebämpfteS Slufjbaumbolg, für Kehlleiften ge»
eignet? Offerten an ff. Karl b. ©um, ffournier», Kefjlleiften» unb
(ßarquetfabrif, Srunnen.

953. SBer liefert trodene, faubere Suchenlaben, gegen bar, bon
13 bis 15 cm ®ide, unb p Welchem tßrei8 3ob- Seuttler u. Sohn,
rnech- SBagnerei, ®erenbingen b. Solotfprn.

ititï» fèoiiette. mtïi ^nhln&ejimmcr.

956. ffür eine elettrifdjc Lichtanlage benötigen mir ®raht,
cirfa 100 (Bieter à 6 mm, 650 (Bieter à i ober 5 mm, 250 (Bieter
à 3 ober 3'/2 mm, cirfa 60 Stiid Qfolatoren mit ®räger, 1 Solt»
meter unb 1 Slmpèremeter. SBo märe folches per ©elegenhcit erhält»
lid), fomie biberfe anbete Slrtitel, neu, als : Slignbteiter, SluSfchalter,
©liihlampen berfchiebener Stärte 2c.?

957. ©piftiert ein SBerf ober eine 3eitfd)rift, bie ben Sau bon
®afelmaagen, mie auch ®egimal= unb Sentefimalroaagen neuerer
Sonftruftion bchanbelt

958. SBoher ift ein gutes ©ifenhärtepulber gu begeben, ebcntueH
ein Kegept gur JQerftellung beSfelben (gegen Segahlung), fomie ein
Präparat gut Slaufärbung ber Stahlteile auf faltem SBegc
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Aus der Pruris — Fur die Pruris.
Fragen.

kW. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werde»

unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

948. Wer liefert innert 3 Monaten —l Waggon ganz ast-

reine, herzgetrennte englische Riemen, 28 mm fertige Dicke und 1V

bis 15 om breit, mit Garantie für Schwinden?

954. Welche Kraftübertragung ist die rationellste, d. h. einfach
und billig, statt einem oberschlächtigen Wasserrad (Mühlerad), zum
Betrieb von Arbeitsmaschinen? Die Wasserkraft beträgt nur 1 bis
3 Pferdekräfte. Wie viel Kraft ist notwendig zum Betrieb einer Loch-
stanze für Löcher von 8x3 mm Eisendicke und einer Bohrmaschine
für Löcher von 12—15 mm Durchmesser? Sind hiezu gebrauchte,
komplette Anlagen (Turbine, Motor zc.) samt Transmission zu kaufen

955. Wie kann man angemachten Gips zum Abglätten längere
Zeit weich erhalten, ohne daß derselbe nachher springt? Zum voraus
meinen besten Dank für Auskunft.

Detailzeichnungen aus dem Kadepamllan Wanner â Co., Sorgen.
Maßstab ca. 1:20.

Entworfen von Aug. Schirich, Zeichenbureau für Bau- und Möbelzeichnungen, Zürich V.

Ausgeführt von Brombeis à Werner, mcch. Schreinerei, Zürich II.

k) Thiirwand mit Seitenansicht non Sopha

949. Welche inländische Gießerei liefert billig saubern Ofen-
guß nach bestehenden oder neuen Modellen?

959. Wer liefert Waschstanden von Holz, welches dauerhaft
ist gegen Fäulnis?

95 t. Wer liefert schönes, trockenes Rustenholz? Offerten gcfl.
an Reichenbach frères, Sion (Wallis).

952. Wer liefert gedämpftes Nußbaumholz, für Kehlleisten ge-
eignet? Offerten an F. Karl v. Euw, Fournier-, Kehlleisten- und
Parquetfabrik, Brunnen.

933. Wer liefert trockene, saubere Buchenladen, gegen bar, von
13 bis 15 em Dicke, und zu welchem Preis? Joh. Beultler u. Sohn,
mech. Wagnerei, Derendingen b. Solothurn.

«ad Toilette. Mohn- nnd Anklcidezimmer.

95k. Für eine elektrische Lichtanlage benötigen wir Draht,
cirka 100 Meter à 6 mm, 650 Meter à i oder 5 mm, 250 Meter
à 3 oder 3'/s mm, cirka 60 Stück Isolatoren mit Träger, 1 Volt-
meter und 1 Ampèremeter. Wo wäre solches per Gelegenheit erhält-
lich, sowie diverse andere Artikel, neu, als: Blitzableiter, Ausschalter,
Glühlampen verschiedener Stärke zc.?

957. Existiert ein Werk oder eine Zeitschrift, die den Bau von
Tafelwaagen, wie auch Dezimal- und Centesimalwaagen neuerer
Konstruktion behandelt?

958. Woher ist ein gutes Eisenhärtepulver zu beziehen, eventuell
ein Rezept zur Herstellung desselben (gegen Bezahlung), sowie ein
Präparat zur Blaufärbung der Stahlteile auf kaltem Wege?



Rr. 48 3Hnf!ritrte fdjmeijerlfpe ^anöu>etter=3cünng (Organ für bie offtjteHen Bublffationen be8 Spmeij. ©eroerbebereinS). 971

959. äBer liefert bie beften unb leiftungSfäpigften garbreib;
mafpinen

960. äBer crftcltt bie beften Berti fa I; unb §origontalgatter unb
tuie teuer?

961. äBer ift Sieferant bon Sentent ®oppelfalggiegeln mit
Sopf=BerfpIuß?

962. äBer ift Sieferant bon cirfa 80 ©tücf Streppentritten auf
Stoß gugefpnitten, 128 lang, 37 breit, 65 mm bief, a) in Budjen;
bolg, b) in älhornpolg, c) in Strfpbaumholg ©efï. Offerten unter
Rr. 962 an bie ©jpebition.

963. äßer liefert troefene ©ipenbretter gu Baugmecfen, in Ber;
fpiebenen ®icfen?

964. äBer liefert ©palonS, Runbftäbe gum profilieren, in
Xannen; ober ©fpenpolg?

965. äBer liefert Stafpinen gur ©tafjlfpancfabrilation ©efl.
Offerten unter Rr. 965 an bie öppebition.

966. äBer liefert gemahlenen Starntor in üerfpicbcrten färben
Offerten unb Preisangabe unter Sr. 966 erbeten.

967. äBer liefert Rippenröpren boit 7 unb 10 cm ßiptmeite
unb gu meinem preiä

968. äBürbe eS fid) lohnen, bei einem ©efäße bon 100 Steter
unb 40 ©efunbenliter äßaffer eine Rohrleitung in ber Sänge bon
4000 Steter gu crfteHen, bepufs ©etoinnung bon eleftrifper .Straft
unb Sicht Rbfaß hiefür träre borpanben. äBelpe ®imenfionen ©uß=
ober Bleepropr tbären bermenbbar unb gu meldhcrn preië? SBie biel
traft mürbe remitieren?

969. äBer hat eine guterhaltene ober neue Rbridjtmafpinc,
mit Borriptung gum Berbicfen unb gum Sehlen, gu berfaufen?

970. äBer berfauft äußerft billig tannene Bretter, 285 mm
breit, 6 mm bid, in beliebigen Sängen, in 1. unb 2. Qualität?
Preife unter Sr. 970 an bie ©jpebition.

971. äßer fnbrigiert @plinber;Bälge für Tyelbfch mieben S

972. ÜBer ift Sieferant bon braun beffinierten, gepreßten @tupt;
fiçen

973. äßer liefert auf Stitte Rpril gugerüftetcS Bretterpolg nad)
Sifte, für äBänbe, ©präg; unb gußböben, in fauberer unb bürrer
unb baSjenigc für gußböben in eptra fefter äBare?

974. 3n unferem §aufe foil in gmeiter ©tage eine gtoeite tüdje
unb gmar, meil megen ber inneren ©inteilung nicht anberS möglich,
gegen bie ©traßenfeite eingeriditet merben. ®a8 Rbfattropr fann
megen ber barunter befinblipen 3'mmer nur in ber Slufjenfcite ber
cirfa 0,70 m bieten Stauer eingelaffen merben. Oer ©d)lih, jmifdien
je 2 genfter burchgehenb, ift röieber gu berpußen, bamit bas Rohr
nicht fiptbar ift. äßic tief ift bas Rohr eingulaffen? äßie ift es gu
umfleiben (ifolieren), bamit an ber Çaffabe fein ©pmeiß ficfjtbar
mirb unb tälte nipt gutreten fann?

975. äBo finb bie fog. Patent=tolbenpumpen gu begiehen

976. Braucht ein 7—10 HP ftarfer Petrolmotor gur Rbgabe
bon 4—5 Pferbefräften mehr Brennmaterial, als ein öpferbiger, unb
mie biel per Pferbefraft unb ©tunbe?

977. äBaS finb für ©pieß'Batronenfabrifanten in ber ©cfjmeig
gu empfehlen Offerten unter Sr. 977 beförbert bie ©ppebition.

978. SBer in ber ©chmeig fabrigiert fèolgfpuhe gum äßieber;
berfauf? gragefteller fönnte fofort eine größere BefteHung machen.

ilntttjorteii.
Ruf g-ragc 879. Stit bem neuen, patentierten äßibber Sr. 1

bon .gietrn 3. ©plumpf in ©teinhaufen (,»jug) ift es gang gut mög;
lieh, mit 4 Stinutenliter Xriebmaffer ein anftänbigeS Briinnlein bon
'/î bis 7-» Stinutenliter Supmaffer auf bie §öhe bon 15 Steter gu
treiben (angenommen, es fönnten minbeftenS 3 Steter ©efäd auf ben
äßibber ctpältlip fein), ©preiber bieS hat fchon cirfa 40 ©tiief
fleine unb große ©chlumpf'fche äßibber begogen unb inftalliert. Ber;
langen ©ie PrciSlifte bon Obgenanntem. 3" meiterer RuSfunft ift
gerne bereit fein Bertreter für baS Poggenburg: 3afob ©erig,
Brunnenmacher, äßattmil.

Ruf grage 879. fgpbraulifpe äßibber ober 2Binbmotor=Rn=
lagen mit pumpmerf, prima amerifanifches ©hftem, liefert unb mon=
tiert bie girma grip Starti, äßintertpur. Referengen über gelieferte
fomplette Rnlagen biefer Rrt flehen gu ®ienften. Berlangen ©te
bireft nähere RuSfitnft, bie bereitmilligft erteilt mirb.

Ruf grage 883. Berlangen ©ie bireft nähere Rngaben unb
Offerten bon grip Starti, äBintertpur.

Ruf grage 890. äBenben ©ie fid) an Bernharb ©pneiber,
Rrpiteft, ©pauplaßgaffe, Bern.

Ruf grage 896. äBenben ©ie firh an grip Starti, äBintertpur.
Ruf grage 897. äBenben ©ie fiep an grip Starti, äBintertpur.
Ruf grage 898. äBenben ©ie fiep an grip Starti, äBintertpur.
Ruf grage 901. ®rapt unb Oraptfeile aller Rrt liefert bie

girma grip Starti, äBintertpur. Berlangen ©ie bireft Offerten.
Ruf grage 905. Brennpolgfräfen in berfepiebener Rusfiiprung,

fepon bon gr. 130.— an, baut bie girma grip Starti, äBintertpur.
Berlangen ©ie Offerte unb profpefte.

Ruf grage 909. ®cn gemünfdjten äBaggon Rottannenbretter
fönnten gu billigem Preife liefern Starti u. Siclaus, ©äge in Ober;
bürg (©mmentpal).

Ruf grage 909. Siefere 3pncn jaubere, gang feinjäprige Bretter

(Rlpenpolg) unb münfepe mit 3Pnen in Sorrefponbeng gu treten.
3of. ©cpuler, ©äge, Rlptpal b, ©infiebeln.

Ruf grage 909, StüHer u. Sie., Baugefcpäft in ©teffisburg,
miinfepen mit gragefteller in Sorrefponbeng gu treten.

Ruf grage 910. ©pegialgefpäft für billige unb gute Befdjläge
ift bie girma ©epenf u. ©o., äBerfgeug= unb ©ifenmarenpanblung,
3üricp III.

Ruf grage 910. Billiges unb gutes Baubefcpläg begiepen ©ie
am beften bon äB. Beet in Brugg.

Ruf grage 915. Xörrapparatc aus berginftem unb berginntem
®raf)t unb ©ifengeftede für Säfe, Obft, ©emüfe :c. als Ruffaß für
Sopperbe ober in Oefen liefert na<p ieber Rngabe billigft ©ottfrieb
Bopp, ®raptgeflccptj, Sieb= unb StetaUgemebefabrifation, ©cpaffpaufen
unb §aQau.

Ritf grage 915. Oefen gum ®örren bon Obft, ©emüfe u. f. m.
liefert nad) eigenen Stobellen unb eingefanbten 3ei<pnungen bie Rftien*
gefellfcpaft ber Dfenfabrif ©urfee bormalS äBeltert u. ©o.

Ruf g-rage 917. äBir haben eine Partie 36 mm Särcpen,
einige 3apre gelagert, ©ebr. §iini u. ©ie., §olgpanblung, 3üricp III.

Ruf grage 919. Bernicfelte Snöpfe, ©cpupftangen in ©ifen
mit Steffingiibergug unb ©tangenpalter fabrigiert als ©pegialität unb-
liefert gu bi'üigftcn preifen bie Stetallgießerei unb Rrmaturenfabrif Spß.

Ruf grage 919. äBir empfehlen uns 3Pnen für bie Sicfcrung
fragli^er .Çerbftangenpalter, Snöpfe unb ©cpupftangen in Sieffing,
poliert ober bernidelt, unb bitten ©ie, mit uns in Berbinbung gu
treten. R. Stiitler n. ©antfepi, med), äßertftätte unb StetaUgießerei,
©ipaffpaufen.

Ruf grage 919. ©arnituren für Socpperbe liefern in epatter
unb fauberer Rusfiiprung äBohtfaprt=3Jtiiller u. ©ie., med). äBerfftätte
unb ättetallgießerei, Söpningen (©dpaffpaufen).

Ruf grage 920, Stagnefia^ßement gibt es heute fepon ber;
fepiebene ©orten, b. p. es tann folcper auf berfepiebene Rrt gubereitet
merben. ®ie beften 3nbereitungcn bernpen auf gemiffen 3ufäpen,
mclcpe bie ber Stagnefia anpaftenben Stängel aufheben unb bespalb
mirb es mopl taum femanb einfallen, einem beliebigen grager eine

ausführliche Rntmort gu geben, pöcpftens bietteiept eine beliebige.
Baffen ©ie fiep Qpre grage bon femanb beantmorten, ber ©paß baran
pat, 3uriicfgeb(icbenen moplfeilen Ruffcpluß gu geben, ober ber um=

fonft ben ßeprmeifter fpielt.
Ruf grage 920. ®eile 3pnen mit, baß icp bereit bin, 3P«en

Ruffipluß gu geben. B. Stert, ©cpmirget-- Xampfmerf, grauenfelb.
Ruf grage 921. äBir tonnen 3pnen Remanit liefern unb finb

gerne bereit, nap älngabe ber Quantität mit billigten Offerten gu
bienen. 3acob, äBiebertepr u. ©ie., ©pegialgefpäft für 3fo'ierung
feber Rrt, äBintertpur.

Ruf grage 924. Jgolgfprauben feber Rrt liefert billigft äB. Beet
in Brugg.

Ruf grage 924, fpolgfprauben, jebop nipt unter 500 ©tücf
einer ©orte, liefern Rrnolb Brenner u. ©ie., Bafel.

Ruf grage 924. äBoIIen ©ie fip an ©pent u. ©o., 3ürid) III,
menben.

Ruf grage 924. äBenben ©ie fip an ©. äBibmer, äBertgeug;

gefpäft, Bugern.
Ruf grage 924. ©. Sarper u. ©ie., äBertgeug» unb Stafpinen-

gefpäft, 3ürip 1.

Ruf grage 925. grais* unb §olgfpaltmafpinen liefern tn
unübertroffenen RuSfüprungen Rrnolb Brenner u. ©ie., Bafel.

Ruf grage 925. §olgfräfen feber Rrt unb .öolgjpaltmafpincn
tauen gabrifen Sanbguart, bie mit bent Xit'. gragefteller gerne in
nähere Unterpanblung gu treten münfpen.

Ruf grage 925. graifen (©irtularfägen) ober Banbfägeit unb
iöolgfpaltmafpincn, tiorgi'tglipes, patentiertes ©pftem, liefert bie girma
g-riß Starti, äBintertpur; einfape Brennpolgfräfen fpon à gr. 130.

Berlangen ©ie profpefte unb greife.
Ruf grage 925. äBenben ©ie fip an ©. äBibmer, äBerfgeug*

gefpäft, Bugern.
Ruf grage 925. graifen gum ©pneiben Bon Brennpolg, genftcr=

polg, fomie §olgfpaltmafpinen beften, neueften ©pftems liefern billigft
St. ©cpniter u. ©o., SJtafpinenfabrit, 3ürip I.

Ruf grage 925, Jfjolgfräfen neuefter Sonftruftion nap eigenen
Siobellcn mit Riemen; ober bireftem Xurbinenantcieb, gräfen gur
genfterfabritation, fomie §olgfpaltmafpinen (erftere Stafpine bean;

fprupt 3, leßterc l'/z HP) liefern gu biüigften Streifen äBoplfaprt;
SltüUer u. ©ie., mep. äBerfftätte unb äJcetallgießerei, Behningen (©paff;
paufen).

Ruf grage 925. ©. Sarper u. ©ie., äBerfgeug; unb Sfafpinen--
gefpäft, 3ürip I.

Ruf grage 926. Sugelmüplen, patentiertes ©pftem, liefert grip
Starti, äBintertpur.

Ruf grage 926. äBenben ©ie fip an Roetfpi u. Steier, ©ifen;
gaffe 1, 3ürtp V.

' Ruf graqen 926 unb 939. äBenben ©ie fip geft. an St.
©pniter it. ©o., Stafpinenfabrif, 3ürip I-

Ruf grage 929. ©8 ift notmenbig, baß man bas §olg mit
®ampf troefnet, meil fip bie Säfte fonft nipt total entfernen laffen.
RIS befteS Borbilb für bie Xrocfnitng beb §olge8 (aller Rrt) ift ber

natürlipe Borgang aufgitfaffen. ®ie eingige §auptfape ift bie, baß
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989. Wer liefert die besten und leistungsfähigsten Farbreib-
Maschinen?

969. Wer erstellt die besten Vertikal- und Horizontalgatter und
wie teuer?

9Kl. Wer ist Lieferant von Cement-Doppelfalzziegeln mit
Kopf-Verschluß?

968. Wer ist Lieferant von cirka 8V Stück Treppcntritten auf
Maß zugeschnitten, 128 lang, 37 breit, 65 mm dick, a) in Buchen-
holz, b) in Avornholz, o) in Kirschbaumholz? Gefl. Offerten unter
Nr. 962 an die Expedition.

968. Wer liefert trockene Eichenbrctter zu Bauzwecken, in ver-
schiedenen Dicken?

964. Wer liefert Chalons, Rundstäbe zum Profilieren, in
Tannen- oder Eschenholz?

966. Wer liefert Maschinen zur Stahlspänefabrikation? Gefl.
Offerten unter Nr. 965 an die Expedition.

966. Wer liefert gemahlenen Marmor in verschiedenen Farben
Offerten und Preisangabe unter Nr. 966 erbeten.

967. Wer liefert Rippenröhren von 7 und 10 om Lichtweite
und zu welchem Preis?

968. Würde es sich lohnen, bei einem Gefälle von 1VV Meter
und 4V Sekundenliter Wasser eine Rohrleitung in der Länge von
4VVV Meter zu erstellen, behufs Gewinnung von elektrischer Kraft
und Licht? Absatz hiefür wäre vorhanden. Welche Dimensionen Guß-
oder Blechrohr wären verwendbar und zu welchem Preis? Wie viel
Kraft würde resultieren?

969. Wer hat eine guterhaltene oder neue Abrichtmaschine,
mit Vorrichtung zum Verdicken und zum Kehlen, zu verkaufen?

979. Wer verkauft äußerst billig tannene Bretter, 285 mm
breit, 6 mm dick, in beliebigen Längen, in 1. und 2. Qualität?
Preise unter Nr. 97V an die Expedition.

97t. Wer fabriziert Cylinder-Bälge für Feldschmieden?
972. Wer ist Lieferant von braun dessinierten, gepreßten Stuhl-

sitzen?
973. Wer liefert auf Mitte April zugerüstetcs Bretterholz nach

Liste, für Wände, Schräg- und Fußböden, in sauberer und dürrer
und dasjenige für Fußböden in extra fester Ware?

974. In unserem Hause soll in zweiter Etage eine zweite Küche
und zwar, weil wegen der inneren Einteilung nicht anders möglich,
gegen die Straßenseite eingerichtet werden. Das Abfallrohr kann
wegen der darunter befindlichen Zimmer nur in der Außenseite der
cirka V,7V m dicken Mauer eingelassen werden. Der Schlitz, zwischen
je 2 Fenster durchgehend, ist wieder zu verputzen, damit das Rohr
nicht fichtbar ist. Wie tief ist das Rohr einzulassen? Wie ist es zu
umkleiden (isolieren), damit an der Fassade kein Schweiß sichtbar
wird und Kälte nicht zutreten kann?

976. Wo sind die sog. Patent-Kolbenpumpen zu beziehen?
976. Braucht ein 7—1V Hi' starker Petrolmotor zur Abgabe

von 4—5 Pferdekräften mehr Brennmaterial, als ein 5pferdiger, und
wie viel per Pferdckraft und Stunde?

977. Was sind für Schieß-Patronenfabrikanten in der Schweiz
zu empfehlen? Offerten unter Nr. 977 befördert die Expedition.

978. Wer in der Schweiz fabriziert Holzschuhe zum Wieder-
verkauf? Fragesteller könnte sofort eine größere Bestellung machen.

Antworten.
Auf Frage 879. Mit dem neuen, patentierten Widder Nr. 1

von Herrn I. Schlumpf in Steinhausen (Zug) ist es ganz gut mög-
lich, mit 4 Minutenliter Triebwasscr ein anständiges Brünnlein von
V- bis Minutenliter Nutzwasser auf die Höhe von 15 Meter zu
treiben (angenommen, es könnten mindestens 3 Meter Gefäll auf den
Widder erhältlich sein). Schreiber dies hat schon cirka 4V Stück
kleine und große Schlumps'schc Widder bezogen und installiert. Ver-
langen Sie Preisliste von Obgcnanntem. Zu weiterer Auskunst ist
gerne bereit sein Vertreter für das Toggenburg: Jakob Gerig,
Brunnenmacher, Wattwil.

Auf Frage 879. Hydraulische Widder oder Windmotor-An-
lagen mit Pumpwerk, prima amerikanische« System, liefert und mon-
tiert die Firma Fritz Marti, Winterthur. Referenzen über gelieferte
komplette Anlagen dieser Art stehen zu Diensten. Verlangen Sie
direkt nähere Auskunft, die bereitwilligst erteilt wird.

Auf Frage 883. Verlangen Sie direkt nähere Angaben und
Offerten von Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 899. Wenden Sie sich an Bernhard Schneider,
Architekt, Schauplatzgasse, Bern.

Auf Frage 896. Wenden Sie sich an Fritz Marti, Winterthur.
Auf Frage 897. Wenden Sie sich an Fritz Marti, Winterthur.
Auf Frage 898. Wenden Sie sich an Fritz Marti, Winterthur.
Auf Frage 99t. Draht und Drahtseile aller Art liefert die

Firma Fritz Marti, Winterthur. Verlangen Sie direkt Offerten.
Auf Frage 996. Brcnnholzfräsen in verschiedener Ausführung,

schon von Fr. 13V.— an, baut die Firma Fritz Marti, Winterthur.
Verlangen Sie Offerte und Prospekte.

Auf Frage 999. Den gewünschten Waggon Rottannenbretter
könnten zu billigem Preise liefern Marti u. Niclaus, Säge in Ober-
bürg (Emmenthal).

Auf Frage 999. Liefere Ihnen saubere, ganz feinjährige Bretter

(Alpenholz) und wünsche mit Ihnen in Korrespondenz zu treten.
Jos. Schuler, Säge, Alpthal b. Einsiedeln.

Auf Frage 999. Müller u. Cie., Baugeschäft in Steffisburg,
wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 919. Spezialgeschäft für billige und gute Beschläge
ist die Firma Schenk u. Co., Werkzeug- und Eisenwarenhandlung,
Zürich III.

Auf Frage 919. Billiges und gutes Baubeschläg beziehen Sie
am beste» von W. Beck in Brugg.

Auf Frage 918. Dörrapparate aus verzinktem und verzinntem
Draht und Eisengestelle für Käse, Obst, Gemüse :c. als Aufsatz für
Kochherde oder in Oefen liefert nach jeder Angabe billigst Gottfried
Bopp, Drahtgeflecht-, Sieb- und Metallgewebefabrikation, Schaffhausen
und Hallau.

Auf Frage 916. Oefen zum Dörren von Obst, Gemüse u. s. w.
liefert nach eigenen Modellen und eingesandten Zeichnungen die Aktien-
gesellschaft der Ofenfabrik Sursee vormals Weltert u. Co.

Auf Frage 917. Wir haben eine Partie 36 mm Lärchen,
einige Jahre gelagert. Gebr. Hüni u. Cie., Holzhandlung, Zürich III.

Auf Frage 919. Vernickelte Knöpfe, Schutzstangen in Eisen
mit Messingüberzug und Stangenhalter fabriziert als Spezialität und'
liefert zu billigsten Preisen die Metallgießerei und Armaturenfabrik Lyß.

Auf Frage 919. Wir empfehlen uns Ihnen für die Lieferung
fraglicher Herdstangenhalter, Knöpfe und Schutzstangen in Messing,
poliert oder vernickelt, und bitten Sie, mit uns in Verbindung zu
treten. R. Müller u. Santschi, mech. Werkstätte und Metallgießerei,
Schaffhausen.

Auf Frage 919. Garnituren für Kochherde liefern in exakter
und sauberer Ausführung Wohlfahrt-Müller u. Cie., mech. Werkstätte
und Metallgießerei, Löhningen (Schaffhausen).

Auf Frage 929. Magnesia-Cement gibt es heute schon ver-
schiedene Sorten, d. h. es kann solcher auf verschiedene Art zubereitet
werden. Die besten Zubereitungen beruhen auf gewissen Zusätzen,
welche die der Magnesia anhaftenden Mängel aufheben und deshalb
wird es wohl kaum jemand einfallen, einem beliebigen Frager eine

ausführliche Antwort zu geben, höchstens vielleicht eine beliebige.
Lassen Sie sich Ihre Frage von jemand beantworten, der Spaß daran
hat, Zurückgebliebenen wohlfeilen Aufschluß zu geben, oder der um-
sonst den Lehrmeister spielt.

Auf Frage 929. Teile Ihnen mit. daß ich bereit bin, Ihnen
Aufschluß zu geben. B. 'Merk, Schmirgel-Dampfwerk, Frauenfeld.

Auf Frage 921. Wir können Ihnen Remanit liefern und sind

gerne bereit, nach Angabe der Quantität mit billigsten Offerten zu
dienen. Jacob, Wiederkehr u. Cie., Spezialgeschäft für Isolierung
jeder Art, Winterthur.

Auf Frage 924. Holzschrauben jeder Art liefert billigst W. Beck

in Brugg.
Auf Frage 924. Holzschrauben, jedoch nicht unter 5VV Stück

einer Sorte, liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.
Auf Frage 924. Wollen Sie sich an Schenk u. Co., Zürich III,

wenden.
Auf Frage 924. Wenden Sie sich an E. Widmer, Werkzeug-

geschäft, Luzern.
Auf Frage 924. C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und 'Maschinen-

geschäft, Zürich I.
Auf Frage 926. Frais- und Holzspaltmaschinen liefern in

unübertroffenen Ausführungen Arnold Brenner u. Cie., Basel.
Auf Frage 926. Holzfräsen jeder Art und Holzspaltmaschinen

bauen Fabriken Landquart, die mit dem Tit'. Fragesteller gerne in
nähere Unterhandlung zu treten wünschen.

Auf Frage 926. Fraisen (Cirkularsägen) oder Bandsägen und
Holzspaltmaschinen, vorzügliches, patentiertes System, liefert die Firma
Fritz Marti, Winterthur; einfache Brennholzfräsen schon à Fr. 13V.

Verlangen Sie Prospekte und Preise.
Auf Frage 926. Wenden Sie sich an E. Widmer, Werkzeug-

geschäft, Luzern.
Auf Frage 926. Fraisen zum Schneiden von Brennholz, Fenster-

holz, sowie Holzspaltmaschinen besten, neuesten Systems tiefern billigst
M. Schniter u. Co., Maschinenfabrik, Zürich I.

Auf Frage 926. Holzfräsen neuester Konstruktion nach eigenen
Alodellen mit Riemen- oder direktem Turbinenantrieb, Fräsen zur
Fensterfabrikation, sowie Holzspaltmaschinen (erstere Maschine bean-

spracht 3, letztere 1'/- Hl') liefern zu billigsten Preisen Wohlfahrt-
Müller u. Cie., mech. Werkstätte und Metallgießerei, Löhningen (Schaff-
Hausen).

Auf Frage 926. C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinen-
geschäft, Zürich I,

Auf Frage 926. Kugelmühlen, patentiertes System, liefert Fritz
Marti, Winterthur.

Auf Frage 926. Wenden Sie sich an Roetschi u. Meier, Eisen-
gaffe 1, Zürich V.

Auf Fragen 926 und 939. Wenden Sie sich gefl. an Al.
Schniter u. Co., Maschinenfabrik, Zürich I.

Auf Frage 929. Es ist notwendig, daß man das Holz mit
Dampf trocknet, weil sich die Säfte sonst nicht total entfernen lassen.

Als bestes Vorbild für die Trocknung des Holzes (aller Art) ist der
natürliche Vorgang aufzufassen. Die einzige Hauptsache ist die, daß
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man mit „wirttig" trocfener ßuft trocfnet, benn mit feugter gebt es

abfolut nidjt. SBie man aber abfotut troctene Suft berftellt, fgeint
auf ben erften Slnblict fgwierig, ;ift e8 aber nigt. ®ann fotlte bie
ßirfulation ber ßuft berart fein, baff innert 5 ÜDtinuten wenigftens
100 Sïubttmeter untgefegt Werben, was übrigens aug nicht ferner ift,
ba es baju geeignete ©inrigtungen gibt. ®ie britte Bvbingttng ift
bann fglieglig, bag ber Xroctenraum orbcntlig luftbigt fei. Bau»
art, ob au8 fpolj ober SJtauerwert 2C., ift ganz Siebenfache, ebenfo
bie (form beSfelben. ©8 fommt eben barauf an, ob man grogc ober
tieine §öljer ju troetnen bat. SBenn ©ie eine Xroctenanlage ein=

richten wollen, fo gebe ich 3bnen eine Bcfgreibung unb Ipanbftijje
baju, gegen eine ©ntfgäbigung. Slbreffe erfahren ©ie mittelft Starte
mit Stiicfantwort bon ber Stebaftion biefe8 Blattes.

Sluf (frage 939, ®a8 Sümpfen beS §o(zeS bat ben 3tbfd-
ben ©aft beS §olje8 aufjulöfen unb mit ber Sampffeuchtigfeit ju
entfernen. SBirb ber ©aft nur burrf) SBärme einqetrocEnet, fo fgwilli
er al8 wafferjiigig bei Wenig jfeugtigfeit wieber auf unb bamit ba8

SqoIj, ober, Wie man fagt, „baS §olg arbeitet". SBitt man grünblicb
bämpfen, fo Wenbet man nur fgwagen ®ruc£, —V» Sltmofpbären,
an, aber liigt ba8 Igolj längere (feit, minbeftenS 48 ©tunben, in ber
Sämpfung. ®a8 Xrocînen unb Slbbörren gebt bann bei gebämpftem
§olz bebeutenb fgnetter, als bei ungebämpftem. 3um Sümpfen bc8
§o(ge8 barf befonberS baS hellfarbige nicht in einen eifernen Steffel
gebracht Werben, Weil ber barin unöcrmeiblich fid) tofinbenbe Stoft
bom Sampfe gelöft Wirb unb baS £olz rotbräunlich färbt. 3um
Sämpfen eignen fid) am heften eptraftarfe fgoljfäffer. J.

Stuf [frage 930, Xrommelfglägel liefert unb Wünfd)t mit [frage»
ftetter in Storrefponbenj p treten §. §uber, med). ®red)8lerei, Slarau.

Sluf (frage 930. Bitte mit mir in Berbinbung ?u treten, ba
id) grogeS ßager in ausgezeichnetem ©benbolz habe. .6. Pfeifer, med).
Sreberei, Xann»Sfüti (fjürirf)).

SXuf fragen 930, 943 unb 944, SBenben ©ie fid) an bie
©rfte Basier ®regslerwarenfabrif ©arl §cig in Bafel.

Sluf (frage 931. ®a8 unangenehme Slaufchen in fraglicher
Stingleitung fomntt nad) unferer Slnfigt baher, bag baS SBaffer in
ber ßeitung ju groge ©chnelligfeit hat. SBie mir aus bem Befgriebe
erfehen, Wirb bie ganze Oeffnung ber ßeitung zur ©pcifitng ber ftetS-
laufenben öffentlichen Brunnen berwenbet unb baritm berurfagt ber
erwähnte §ausbrunnen folges ©eräufg. SBir empfehlen 3bnen fo--

genannte ©tetSlaufbafjnen, mit benen ©ie bie ©gnettigfeit unb baS
Quantum be8 Staffers in ber ßeitung nad) Belieben regulieren tonnen.
@old)e Jahnen liefern unb erfteHen mit (Garantie ©ebriiber PJi u.
®h- ©treiff, med). SBerfftätte, ©gwatiben (©laruS).

Sluf [frage 931. ©rftette man bie ganze Stingleitung ober both
mcnigftenS ben mit (Gefälle berfehenen Seil aus 2" Sichren unb bas
©erüufg wirb aufhören. B.

Sluf ffrage 933. 3d) liefere als ©pegialität XranSmiffions»
Wellen in allen ®imenfionen. PJieine neuen Sßerfftätten in SBalltfeffen
finb fpeziell für biefc Branche eingerichtet. Borzüglige Bcbienung
bei möglichft billigen greifen wirb zugefigert. Berlangen ©ie Offerten
bon (frig l'iarti, SBinterthur.

_Sluf ffrage 933. SBir tonnen 3hncn tomprimiertc ©tahlwcllen
fehr borteilhaft liefern unb bitten um geft. Slngabe beS BebarfeS.
3acob, SBiebertehr u. ßo., SBinterthur.

Sluf ffrage 933. SBenben ©ie fi<h an SBibmer, SBertzeug»
gefegäft, ßuzern.

Sluf (frage 930. ®rehbänfe jeher Slrt in befter SluSfiihrung
liefert fftig SJtarti,. SBinterthur. ©ie erhalten bireft Offerte.

Sluf [frage 93?. ß. Sarger u. ßie., SBertzeug» unb SJtafginen»
gefdjäft, 3ürid) 1.

Sluf [frage 939, ®ie Bezeichnung „edjtc 3tapo8:©gmirgel=
fcheiben", Welche bon ben meiften ©gmirgeljgeibenfabrifanten ihren
Brobuften gegeben Wirb, Wirb ebenfo migbräiidjtid) angewenbet, Wie
bon ben SBeinhänblern bie gugfräftigen Stamen „.fjaffauer", „@olb=
mänbler" 2c., refp. es wirb unter biefem Stamen biel mehr üertauft,
als auf ber 3nfel StapoS an ©djmirgel überhaupt gewonnen Wirb.
®er meifte Schmirgel tommt bon ber ßebante unb fleht berfclbe beut
Brobutt ber 3nfel StapoS zum Xeil nicht biel nach; eS tommt baher
bei ter Beurteilung einer ©djmirgelfdjeibe weniger barauf an, ob
StapoS* ober anberer ©djmirgel bajit berwenbet würbe, als bielmehr
ob bei ber §erfieQung feine anbere Beimifcgung erfolgte unb fpeziell,
Welches Binbemittel berwenbet würbe. @8 ifi baher zu empfehlen,
auf bie Bezeichnung einer ©chmirgelfcheibe feinen zu grogen SBerl
ZU legen, fonbern fich feine ©rfahrungen bermittelft Broben'berfchiebener
SJtarten felbft zu fammeln. SBaS fpeziell ©chmirgelfcheiben zum ©äge=
fchärfen betrifft, ift eine zu harte ©djeibe nicht einmal zu empfehlen,
inbem eine foldje einem harten SStaterial gegenüber zu Wenig, angreift
unb legtereS zu fehr erhigt. ®ie ffirma Stünbig, SBunberli u. ßie.
in Ufter unterhält ein bebeutenbeS ßager in ©chmirgelfcheiben ber=

fdjiebener Brobenienz, barunter auch Staposfdjeiben, unb fleht zu
Weiterer SluSfunft unb Brobefenbitngen gerne zur Berfügung.

Sluf (Jrage 939, Sßir berwenben feit bielen Sagten bie edgten
ßgemniger StapoS=©chmirgelfd)eiben für (Satter» unb ßirtularfägen,
fowic für §obelmeffcr unb Steglmeffer unb ebenfo in 'ber ©djlofferei.
SBir tonnen biefeS ffabritat bcftenS empfehlen. SBenben Sie fich an
ben Bcrtreter für bie ©cgweiz : ©. SBibmer, @pezialwerfjeuggcfd)äft,
ßuzern. @. u. ßo., B. I

Sluf (frage 939. Offerte geht Shnen bireft zu. ©. SBibmer,
SBerfzeuggefdjäft, Suzern, Bertrcter ber ßgemniger SiapoS=@chmirgel»
werfe in (furtg»ßbemnig.

Sluf ffrage 939, 3d) fcgleife meine Sägen, .pobelmcffer 2c. feit
mehr benn 10 3agren nur mit ben echten ßgemniger StapoS-Scgmirget»
fcheiben unb fann fie als bezügliche unb bauergafte, bie SBerfzeuge
nicht berbrennenbe ©chmirgelfcheiben jebem ffoüegen beftenS empfehlen.
SBenben ©ie fid) an bie ßgemniger 2tapoS=©hmirgclmerfe in ffurtg»
ßgentnig ober beren Bcrtreter, §errn ®. SBibmer, SBertzeuggefdjäft,
in ßuzern. Sllb. Blau, Baumeifter, Bern.

^Sluf (frage 939. SBir berwenben in unferer ©ägerci unb
©hreinerei feit zwei Sagten bie echten ßgemniger Stcipo8=Sd)mirgel=
fcheiben unb finb mit bcnfelben ganz befonberS zufrieben. ©tatt bag
Wir wie frit her cirfa 100 ©tücf jährlich in frangofifcher Qualität
brnudjtcn, benötigen Wir -jegt bei bemfelben Betriebe bloS nocg 30
bis 35 ©tüct pro 3agr. ©ie tonnen biefe ©cgeiben beim fegweiz.
Bertretcr biefer ffabrif, Jgerrn ©. SBibmer, ©pegiaiwerfgeuggefchäft,
in Suzcrn beziehen. (Sehr. Setter, Baugefcgäft, ßuzerit.

Sluf (frage 939. Sluger ben amerifanifdjen Siortgonfcgeiben
finb bie Stapo6=©chmirgelfheibcn bie beften. ;ju gaben bei 6. Sfarcger
u. ßie., SBertzeuggefdjäft, tfütieg 1, Stieberborf 32.

Sluf (frage 939. SBenben ©ie fid) an B. SJtert, ©egmirget»
XamPfWetf, ffrauenfelb, ber 3hncn jebenfattS ant beften SJtitteilung
maegen unb flare SluSfunft geben fann.

Sluf (frage 940. (Geeignete §anbbiicger über baS üinear» unb
SonftruftionSzeicgnen mit 3üuftrationen, ©rflärungen unb unter be»

fonberer Beritcfficgttgung unb SlnWenbung folcher auf baS Bau»
fhreiner» unb SJföbelzeicgnen werben 3gnen bei Bortoüergütung Don
31. ©düridj' 8urid) Y, Sîreuzftrage 80, ober Don ber ftunftgewerb»
liegen Berlagegattblung SJt. Slreugmann zur ©inficht eingefanbt.
Smmergin biirfte bei biefen Slbganblitngen zum befferen BerftänbniS
berfelben bie BrojeftionSlegre einer ©ewerbefcgitle unb namentlich bie
SBerfftattprapiS norauSgegangett fein, zumal in betr. §anbbücgern
groger SBcrt auf ffonftruftion8=@cgnitte, ©runb» unb Slufriffe gelegt
würbe.

Sluf (frage 942. SBenben ©ie fich an @. 3ntgof, meeg. 3Berf=
ftätte in SBilliSau, wo ©ie einen folgen SJtotor, nocg gut erhalten
unb bittig, nebft allen Slnweifungen beziehen fönnen.

Sluf (frage 942. ®ic Betriebsfoften eines BetrolmotorS richten
fid) u. a. and) und) ber ©tärfe beS IDtotorS unb namentlich nach bem
jeweiligen Breife beS B^rolS. Bei einem BärolpreiS oon 20 Sip.
per Eilo (in Driginalfäffern) Wirb ein 2pfcrbigcr guter Brtrolmotor
fich auf cirfa 18—20 Sip. per SlrbeitSftunbe [teilen, Bebtenung unb
Slmortifation nicht geregnet. ®ic ffirma ffrig SJtarti. SBinterthur,
Welge im SJiotorenfag 25jährige ©rfagrung hinter fig gat, Wirb
3hnett auf SBunfg gerne gratis jebe geWitnfgte fernere SluSfunft
erteilen.

Sluf (frage 942. SBie gog ber Betrieb eines 2pferbigen.Betroh
motors per ©tnnbe fommt, hängt biet nom 3uftanbc beS SJiotorS
unb beffen Behanblung ab. ©in bebeutenber Sfraftüerluft refp. groger
Betrolberbraudj erfolgt bei ausgelaufenem ßplinber. BefonberS bei
Betroimotoren ift ber Bergafer faft immer zu wenig geig unb Wirb
bager bas XriebgaS fgwag, was man baran erfennt, bag ber SluS»

puff ftarf figtbnr mit ®ampf erfolgt. @8 fott beSWegen nigt zu
biel Bärol gegeben unb bie 3ünbflamme ftarf brennenb gehalten
Werben. ®urg Slugeragtlaffen ber genannten Bünfte fann fig bei
gleidjer ßeiftung ber Betrolberbvaug berboppeln. @8 gibt aug SJiotoren,
bei benen ber ©gmierölüerbraug fo biel foftet, Wie bas B^fbü
§äufige ©tittftänbe bertcitern aug ben Betrieb. SBer bei 2 Bferbe»
fräften mit 60 ßt8. per ©tunbe burgfommt, fann zufrieben fein. B.

Sluf (frage 943. Xifgfi'tge in allen Holzarten liefert unter
©arantie fauberer, preiswürbiger Slrbeit, poliert, glänz unb malt,
ober roh, wie alle ®reg8lerarbeiten, Seo StutiSgaufer, meg. ®reg8=
lerei, Slltnau (Xgurgau).

Sluf (frage 943. ©ebregte unb polierte Xifd)füge liefert Q. Baer,
®red)8ler, Slaran, unb wünfgt mit (frageftettcr in Berbinbung zu
treten.

Sluf (frage 943. Xifgfiige in jeber Slrt, rog unb poliert,
troctene Sßare, in fauberer SluSfügrung liefert bittigft SBeganifdje
®regslerei bon ß. Slalt, ©lantS. Beriangen ©ie birefte Offerte.

Sluf (frage 943. Xifgfiige liefert bittig unb fauber §. fguber,
med). ®reg81crei, Slarau.

Sluf ffrage 943. Xifgfüge in jeber beliebigen §olzart unb
(façon, roh ooer poliert, fowie fämtlige ®regslerarbeiten für baS
Btöbel» unb Baufag liefert in gefgmaefbotter SluSfügrung bie beft»

eingerigtete meg. ®reg81erci boit Beba Bönt, ©ognu (©t. ©allen).
Sluf ffrage 943. SBenben ©ie fig an ©ilb.,Herrmann, meg.

®regsierei, Baar.
Sluf (frage 943. Stöbe unb polierte Xifgfiige liefert zu bittigften

Breifen bie meg. Xregerei bott §. Steifer, Xann^Stiiti (3ürig).
Sluf (fragen 943 unb 944. ©8 empfiehlt fig 3- ©teiner, meg.

®red)Slerei unb Bilbgauerei. Storfgag.
Sluf (frage 944, ®ie Biöbelfabrif SJtamntern liefert Bettlabc»

ragntett ßouis XV., fomplett gefehlt, genutet unb zufammengepagt,
nag eigenen unb eingefanbten SJtobetten.

Sluf (frage 945. SBenben ©ie fig an ©. SBibmer, ©pezial»
Werfzeuggefgüft in ßuzern.
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man mit „wirklich" trockener Luft trocknet, denn mit feuchter geht es

absolut nicht. Wie man aber absolut trockene Luft herstellt, scheint
auf den ersten Anblick schwierig, fist es aber nicht. Dann sollte die
Cirkulation der Luft derart sein, daß innert 5 Minuten wenigstens
100 Kubikmeter umgesetzt werden, was übrigens auch nicht schwer ist,
da es dazu geeignete Einrichtungen gibt. Die dritte Bedingung ist
dann schließlich, daß der Trockenraum ordentlich lustdicht sei. Bau-
art, ob aus Holz oder Mauerwerk zc., ist ganz Nebensache, ebenso
die Form desselben. Es kommt eben darauf an, ob man große oder
kleine Hölzer zu trocknen hat. Wenn Sie eine Trockenanlage ein-
richten wollen, so gebe ich Ihnen eine Beschreibung und Handskizze
dazu, gegen eine Entschädigung. Adresse erfahren Sie mittelst Karte
mit Rückantwort von der Redaktion dieses Blattes.

Auf Frage 929. Das Dämpfen des Holzes hat den Zweck,
den Saft des Holzes aufzulösen und mit der Dampffeuchtigkeit zu
entfernen. Wird der Saft nur durch Wärme eingetrocknet, so schwillt
er als wasserzügig bei wenig Feuchtigkeit wieder auf und damit das
Holz, oder, wie man sagt, „das Holz arbeitet". Will man gründlich
dämpfen, so wendet man nur schwachen Druck, Atmosphären,
an, aber läßt das Holz längere Zeit, mindestens 48 Stunden, in der
Dämpfung. Das Trocknen und Abdörren geht dann bei gedämpftem
Holz bedeutend schneller, als bei ungedämpftem. Zum Dämpfen des
Holzes darf besonders das hellfarbige nicht in einen eisernen Kessel
gebracht werden, weil der darin unvermeidlich sich bifindende Rost
vom Dampfe gelöst wird und das Holz rotbräunlich färbt. Zum
Dämpfen eignen sich am besten extrastarke Holzsässcr. ,1.

Auf Frage 930. Trommelschlägel liefert und wünscht mit Frage-
stcller in Korrespondenz zu treten H. Hubcr, mech. Drechslerei, Aaran.

Auf Frage 930. Bitte mit mir in Verbindung zu treten, da
ich großes Lager in ausgezeichnetem Ebenholz habe. H. Reiser, mech.
Dreherei, Tann-Rüti (Zürich).

Auf Fragen 930, 943 und 944. Wenden Sie sich an die
Erste Basler Drechslerwarenfabrik Carl Heitz in Basel.

Auf Frage 931. Das unangenehme Rauschen in fraglicher
Ringleitung kommt nach unserer Ansicht daher, daß das Wasser in
der Leitung zu große Schnelligkeit hat. Wie wir aus dem Beschriebe
ersehen, wird die ganze Oeffnung der Leitung zur Speisung der stets-
laufenden öffentlichen Brunnen verwendet und darum verursacht der
erwähnte Hausbrunnen solches Geräusch. Wir empfehlen Ihnen so-
genannte Stctslaufhahnen, mit denen Sie die Schnelligkeit und das
Quantum des Wassers in der Leitung nach Belieben regulieren können.
Solche Hahnen liefern und erstellen mit Garantie Gebrüder M u.
Th. Streifs, mech. Werkstätte, Schwanden (Glarus).

Auf Frage 931. Erstelle man die ganze Ringleitung oder doch
wenigstens den mit Gefälle versehenen Teil aus 2" Röhren und das
Geräusch wird aufhören. 14

Auf Frage 933. Ich liefere als Spezialität Transmissions-
wellen in allen Dimensionen. Meine neuen Werkstätten in Wallisellen
sind speziell für diese Branche eingerichtet. Vorzügliche Bedienung
bei möglichst billigen Preisen wird zugesichert. Verlangen Sie Offerten
von Fritz Marti, Winterthur. ^Auf Frage 933. Wir können Ihnen komprimierte Stahlwellen
sehr vorteilhaft liefern und bitten um gest. Angabe des Bedarfes.
Jacob, Wiederkehr u. Co., Winterthur.

Auf Frage 933. Wenden Sie sich an E. Widmer, Werkzeug-
geschäft, Luzern.

Auf Frage 930. Drehbänke jeder Art in bester Ausführung
liefert Fritz Marti,. Winterthur. Sie erhalten direkt Offerte.

Auf Frage 93?. C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinen-
geschäft, Zürich I.

Auf Frage 939. Die Bezeichnung „echte Naxos-Schmirgel-
scheiden", welche von den meisten Schmirgelscheibenfabrikanten ihren
Produkten gegeben wird, wird ebenso mißbräuchlich angewendet, wie
von den Weinhändlern die zugkräftigen Namen „Hallauer", „Gold-
wändler" zc., resp, es wird unter diesem Namen viel mehr verkauft,
als auf der Insel Naxos an Schmirgel überhaupt gewonnen wird.
Der meiste Schmirgel kommt von der Levante und steht derselbe dem
Produkt der Insel Naxos zum Teil nicht viel nach; es kommt daher
bei der Beurteilung einer Schmirgelscheibe weniger darauf an, ob
Naxos- oder anderer Schmirgel dazu verwendet wurde, als vielmehr
ob bei der Herstellung keine andere Beimischung erfolgte und speziell,
welches Bindemittel verwindet wurde. Es ist daher zu empfehlen,
auf die Bezeichnung einer Schmirgelscheibe keinen zu großen Wert
zu legen, sondern sich seine Erfahrungen vermittelst Proben verschiedener
Marken selbst zu sammeln. Was speziell Schmirgelscheiben zum Säge-
schärfen betrifft, ist eine zu harte Scheibe nicht einmal zu empfehlen,
indem eine solche einem harten Material gegenüber zu wenig angreift
und letzteres zu sehr erhitzt. Die Firma Kündig, Wunderst u. Cie.
in Uster unterhält ein bedeutendes Lager in Schmirgelscheiben ver-
schicdcner Provenienz, darunter auch Naxosscheiben, und steht zu
weiterer Auskunft und Probesendungen gerne zur Verfügung.

Auf Frage 939. Wir verwenden seit vielen Jahren die echten
Chemnitzer NaxoS-Schmirgelscheiben für Gatter- und Cirkularsägen,
sowie für Hobelmesscr und Kehlmesser und ebenso in 'der Schlosserei.
Wir können dieses Fabrikat bestens empfehlen. Wenden Sie sich an
den Vertreter für die Schweiz: E. Widmer, Spezialwcrkzeuggcschäft,
Luzern. G. u. Co., B. î

Auf Frage 939. Offerte geht Ihnen direkt zu. E. Widmer,
Werkzeuggeschäft, Luzern, Vertreter der Chemnitzer Naxos-Schmirgel-
werke in Furth-Chemnitz.

Auf Frage 939. Ich schleife meine Sägen, Hobelmesser zc. seit
mehr denn 10 Jahren nur mit den echten Chemnitzer Naxos-Schmirgel-
scheiden und kann sie als vorzügliche und dauerhafte, die Werkzeuge
nicht verbrennende Schmirgelscheiben jedem Kollegen bestens empfehlen.
Wenden Sie sich an die Chemnitzer Naxos-Schmirgelwerke in Furth-
Chemnitz oder deren Vertreter, Herrn E. Widmer, Werkzeuggeschäft,
in Luzern. Alb. Blau, Baumeister, Bern.

Auf Frage 939. Wir verwenden in unserer Sägerei und
Schreinerei seit zwei Jahren die echten Chemnitzer Naxos-Schmirgel-
scheiden und sind mit denselben ganz besonders zufrieden. Statt daß
loir wie früher cirka 100 Stück jährlich in französischer Qualität
brauchten, benötigen wir -jetzt bei demselben Betriebe blos noch 30
bis 35 Stück pro Jahr. Sie können diese Scheiben beim schweiz.
Vertreter dieser Fabrik, Herrn E. Widmer, Spezialwerkzeuggeschäft,
in Luzern beziehen. Gebr. Keller, Baugeschäft, Luzern.

Auf Frage 939. Außer den amerikanischen Northonscheiben
sind die Naxos-Schmirgelscheibe» die besten. Zu haben bei C. Karcher
u. Cie., Werkzeuggeschäft, Zürich I, Niederdorf 32.

Auf Frage 939. Wenden Sie sich an B. Merk, Schmirgel-
Damvswerk, Frauenfcld, der Ihnen jedenfalls am besten Mitteilung
machen und klare Auskunft geben kann.

Auf Frage 940. Geeignete Handbücher über das Linear- und
Konstruktionszeichnen mit Illustrationen, Erklärungen und unter be-
sonderer Berücksichtigung und Anwendung solcher auf das Bau-
schrciner- und Möbelzeichnen werden Ihnen bei Portovergütung von
A. Schirich, Zürich V, Kreuzstraße 80, oder von der Kunstgewerb-
lichen Verlagshandlung M. Krentzmann zur Einsicht eingesandt.
Immerhin dürfte bei diesen Abhandlungen zum besseren Verständnis
derselben die Projektionslehre einer Gewerbeschule und namentlich die
Werkstattpraxi« vorausgegangen sein, zumal in betr. Handbüchern
großer Wert auf Konstruktions-Schnitte, Grund- und Aufrisse gelegt
wurde.

Auf Frage 942. Wenden Sie sich an G. Jmhof, mech. Werk-
stätte in Willisau, wo Sie einen solchen Motor, noch gut erhalten
und billig, nebst allen Anweisungen beziehen können.

Auf Frage 942. Die Betriebskosten eines Petrolmotors richten
sich u. a. auch nach der Stärke des Motors und namentlich nach dem
jeweiligen Preise des Petrols. Bei einem Petrolpreis von 20 Rp.
per Kilo (in Originalfässern) wird ein 2pferdiger guter Petrolmotor
sich auf cirka 18—20 Rp. per Arbeitsstunde stellen, Bedienung und
Amortisation nicht gerechnet. Die Firma Fritz Marti. Winterthur,
welche im Motorenfach 25jährige Erfahrung hinter sich hat, wird
Ihnen auf Wunsch gerne gratis jede gewünschte fernere Auskunft
erteilen.

Auf Frage 942. Wie hoch der Betrieb eines 2pferdigen Petrol-
motors per Stunde kommt, hängt viel vom Zustande des Motors
und dessen Behandlung ab. Ein bedeutender Kraftverlust resp, großer
Petrolverbrauch erfolgt bei ausgelaufenem Cylinder. Besonders bei
Petrolmotoren ist der Vergaser fast immer zu wenig heiß und wird
daher das Tricbgas schwach, was man daran erkennt, daß der Aus-
puff stark sichtbar mit Dampf erfolgt. Es soll deswegen nicht zu
viel Petrol gegeben und die Zündflamme stark brennend gehalten
werden. Durch Außerachtlassen der genannten Punkte kann sich bei
gleicher Leistung der Petrolverbrauch verdoppeln. Es gibt auch Motoren,
bei denen der Schmierölverbrauch so viel kostet, wie das Petrol.
Häufige Stillstände verteuern auch den Betrieb. Wer bei 2 Pferde-
kräften mit 60 Cts. per Stunde durchkommt, kann zufrieden sein L.

Auf Frage 943. Tischfüße in allen Holzarten liefert unter
Garantie sauberer, preiswürdiger Arbeit, poliert, glänz und malt,
oder roh, wie alle Drechslerarbeiten, Leo Rutishauscr, mech. Drechs-
lerei, Altnau (Thurgau).

Auf Frage 943. Gedrehte und polierte Tischfüße liefert O. Baer,
Drechsler, Aaran, und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu
treten.

Auf Frage 943» Tischfüße in jeder Art, roh und poliert,
trockene Ware, in sauberer Ausführung liefert billigst Mechanische
Drechslerei von C. Kalt, Glarus. Verlangen Sie direkte Offerte.

Auf Frage 943. Tischfüße liefert billig und sauber H. Hubcr,
mech. Drechslerei, Aarau.

Auf Frage 943. Tischfüße in jeder beliebigen Holzart und
Fa?on, roh oder poliert, sowie sämtliche Drechslerarbeiten für das
Möbel- und Baufach liefert in geschmackvoller Ausführung die best-
eingerichtete mech. Drechslerei von Beda Bön», Goßau (St. Gallen).

Auf Frage 943. Wenden Sie sich an Silv. Herrmann, mech.
Drechslerei, Baar.

Auf Frage 943. Rohe und polierte Tischfüße liefert zu billigsten
Preisen die mech. Dreherei von H. Reiser, Tann-Rüti (Zürich).

Auf Fragen 943 und 944. Es empfiehlt sich I. Steiner, mech.
Drechslerei und Bildhauerei. Rorschach.

Auf Frage 944. Die Möbelfabrik Mammern liefert Bettlade-
rahmen Louis XV., komplett gekehlt, genutet und zusammengepaßt,
nach eigenen und eingesandten Modellen.

Auf Frage 94S. Wenden Sie sich an E. Widmer, Spezial-
Werkzeuggeschäft in Luzern.
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Auf grage 945. (0 ffardier u. ©te., 2Berfjeug= unb ïbafdjinem
gcfcfiäft, Nitrid) I.

3litf Ohage 045. Sßeitben ©ie fid) an ©rnfi ©traub, firent
lingcn.

21uf f?rage 945. 2etm= itnb gournierbfen, fotooljl für Mofff
fetter tote für Dampfbetrieb, liefert 3. §avtntann, 9Jted)„ ©t. S'ben.

Stuf Stage 046. Sfodppparate, .^eig- unb 23abcäfen für Acc=

tptengab liefert mit (Sarautie 3. fjartutann, Mtecpnnifer, @t. giben.
Auf Stage 047. ®pnamo=2}îafd)inen unb ©leftromotoren liefert

grig SDÏartt, SBintertljur.

^ultmilTton'i-Antciacf.
glao lUtöbredjett lie« alten ttul» Ctcfei'mtg fantt Per-

letjett eines netten tattttettett lîteinettbabetts itt î>er ffüht.
tfttettljaUe ant S3ad) gdjaffljattfett. Soraubmafe unb SBcbingitngen
liegen auf bem ftäbt. i&auburcnu pr ©inficfjt auf unb finb Offerten
bctfdjloffcn mit ber Auffctprift „Su&boben Durntjalle" biö ©aniStag
beit 9. iOtärj an bie ftäbtifdje Saunertoaltung einjnreicben.

yUalbtneabantett §d)lierett. ®ic 2BaIbbefifeer an ber Alt=
boü=, Scbentbau unb £>errcnf)ölffiftrafjc beabfiepttgen eine Sforreftton
genannter SMbtoege au33ufüf)ren. ©ingabcformnlare tonnen belogen
toerben bei §errn 3ngenicur 21. Untnutb, Sceftrajje 12, HuridpSnge;
bafetbft rnirb auch jebe »eitere SXuMitnft erteilt. ®ie Offerten finb
Ocrfcbloffen mit ber 21uffd)rift „SBalbtoegforrettion in ©eblieren" bettt

fßräfibenten ber SBegfommtffion, Igerrn Mubolf S8räm=§ug in ©diliereu,
bis 10. ïlîârj einjureicfien.

jpie ^äfeeeißereUrdiaft ft.-(ffljttrttett-|întttliijett (Sfcru)
toill in ibretn Sfäfereigebäube jtt ft.=®t)itrncn eine yjalferattke cr=

ftelten ïaffen. Unternehmer toolleit fid) bis 10. Mlärj beim ffjräfibenten
MiflattS S3urren, (Semeinbevat int (Srunb jit Sfirdjentburnen anmclben
unb ihre ffloftenüoranfdiläge einreichen.

Hie Arbeiten ttttb iiefevntiijett jttv llerurblierntm
bee gtatian ber ©rafffi. ^abtfdfett gtaatseifenbaljnen
bet liljeittfelben, 3ur Verlegung unb Unterführung jtoeier ÖanM
ftrafecn unb eines SelbtoegeS nebft 2lnfd)lufitoegen, put S3au einer

Sanbftrafjen* unb einer 3?elbtocgunterfiif)ritng unb pr 2Inlagc einer
(Süterpfabrtsftrafee, beftepenb in:

1. ©rb= unb tptanierungSarbeiten,
2. ©tra&cnbefeftigung unb SettungSarbeiten,
3. 2Jtaurer= unb ©teinbaucrarbeiten,

beranfefffagt p 315,300 9Jtt., fotten im öffentlichen SBettbetoerb an
einen Uuternebmcr üergeben toerben. ißläne unb SSebingungen liegen
auf bem (SefcfjaftSjimmer beb @rt). !öabnbau=3ttfpeftors in Safcl pr
©ttificbt auf, toerben aber nicht abgegeben ; bagegen tonnen SlngebotS^
üorbriiefe jutit ©infe^en ber greife bafclbft erhoben toerben. Angebote
finb Ocrfdjloffeit ttttb mit entfpredjenber Auffdfrift Oetfehen, portofrei
(3d)toci() bis p ber am 9. fDtiirj, nachmittags 5 Uhr, ftattfinbenben
©roffnungSDerhanblitng anher einpreicpeii. Die 3afdjlagSfrift beträgt
brei 2Bodjen.

Sic £iefmttt0 tier ^Itiire für ï»te $ird)geineitttte ?wg.
tli tcriagcn unb ißebmgungen fönnea auf Dem iöaubureau Sîarl Mtofer,
Üömenplah, 3ag, eiugefehen unb abgeholt toerben. ©ingabeit mit
3eiçhnungcn follen bis 31. ÜJtärj, mit bec Auffcffrift „Altäre" üerfehen,
fdjriftlid) unb Derfdjloffen ait bie ffirctjenratsfanjlei 3"9 eingegeben
toerben.

§d)Mll)a«s«mban itt ^Iberswil (ßusern):
a) bie Lieferung uon ca. 1300 %. I-Knlltrit oerfchiebener ®tmenfion ;

b) „ „ „ 180 in- budtciten Kirnten- (parquet) Koben
II. Dualität;

c) ®aglof)narbeit für ïllattrer-, §djrritter- uttfr ©ivferarbeit ;
d) ptanrrr- mtb 3i»»«»ooarbrit für ein neues Defonomiegcbäube,

in iïtccorb.
ItebernahmSofferten finb Perfdjloffen mit ber Ucberfchrift ,,©d)ul=

bnuSumbau in JUberStoil" bis 11. Htärj ber ffienteinberatstanjlei. too
tpiäne unb SBauoorfcbriften jur ©inficht aufliegen, eittjttreichen.

ffirb-, Ktaurrr-, 3tmutrr-, Kdüibrdter-, §djrrittrr-,
©lafer-, ©iîifer-, ptalrr-, §djla|fcr- ttttb hveusllerartietten
für ben Katt cittes Kitaljitltaufrs für galjatttt §d)ittib,
gehrer t» Knireft*«iSlï» bei toeldjem glätte unb sönituorfchriften
eiugefehen unb ItebernahmSofferten für Ausführung einjetner Arbeiten
ober bcS ganjett iBaueS his 9. Mtäq abgegeben toerben tonnen.

Hillig zu verkaufen :

In einer grossen, verkehre-
reichen Ortschaft der Ost-
Schweiz ist eine best einge-
richtete

tncch. Drechslerei
mit den neuesten Maschinen
versehen, mit neuerbautom
Wohnhaus mit zwei Wohn-
ungen, samt Hof und Laden-
lokal, auch passend liir Schreiner
oder Glaser, aus Gesundheits-
riicksichten billig zu verkauten.

Auskunft erteilt die Bxped.
unter No. 508.

Zu verkaufen:

Drehbänke,
billigst. Anfragen unter No.
514 an die Expedition.}

Uohtfahrt-Jftfiller £ Cie.
mechanische Werkstätte,

I jölmingen (Schaffhausen)
liefern 517

J£re/7/?Ao/,r-/'ra.s<?/7
neuester Konstruktion. -

Bandsägen für Schreiner, Kfibler und Wagner, für Kraft-,
Fuss- und Handbetrieb, rechts und links.

Gargelmaschinen für Kubier und Küfer.
Holzbohrmaschinen für Küfer und Gabelniacher.

«T Tpansesiissicme*!«

Wo kann man 519

Pferdehaar-
Abgang

spinnen lassen, für Ma-
tratzen, oder wer ist Käufer von
solchen und zu welchem Preis

per Kilo? Offerten gefl. an

Gioor, ScAreiner,
Boniswjil fAargau).

Drucksachen
jeder Art liefert prompt und billig
W. Senn-Holdlnghausen, Rüschlikon.

Für Kapitalisten oder Kistenfabrikanten

Zu Fei'fiaufeii ;
Deutsches ßeichspatent und Schweizer. Patent für

ffisten und

Reisekoffer
Sehr zu empfehlen.

In zwei Minuten ist die grösste Kiste und Koffer
aufgeschlagen. — Biete die weitgehendste Garantie.

Näheres durch
W. Waiz. Schreinermeister,

486 Schaffhausen Breite No. 88.

Zerlegbare

Zu kaufen gesucht:

Benzinmotor
4—6 HP, mit "elektrischer
Zündung, gebraucht, aber gut
erhalten, billig.

Gefl. Offerten sub Chiffre
503 bef. die Expedition.

Zu kaufen gesucht:
Ein gebrauchter Deutzer

Oasmotor
mit Ventilsteuerung, G bis 8
HP. Offerten mit äusserstor
Preisangabe gefl. uut. Chiffre
E 483 an die Expedition.

ffoitiiiänke
»s,, Fosroierbiicljt
mit Holz- oder Eisen-,Spin-
dein lieTert als Spezialität

August Herzog,
W erkzeugfabrikant,

Fruthweilen (Thurgau).

Einbanddecken
zur

iilustr. Schweiz.

„Handwerker-Zeitung"
können zum Preise von

Fr. 1.20 bezogen werden von

W. Seim-Höringhausen,
Zürich (Bleicherweg 38).

Nr 48 Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz, àwervevereinS). 975

Auf Frage <»43. E. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Aìaschinen-
gcschäft, Zürich I.

Auf Frage <>43. Wenden Sie sich an Ernst Siranb, Kreuz-
linge».

Auf Frage g43. Leim- und Fournieröfen, sowohl für Rost-
fener wie für Dampfbetrieb, liefert I, Hartmann, Mech,, St. Fidcn.

Auf Frage s»4ü. Kochapparate, Heiz und Badeöfen für Ace-

tylcnqas liefert mit Garantie I. .Hartmann, Mechaniker, St. Fideu,
Auf Frage <»47. Dynamo-Maschinen und Elektromotoren liefert

Fritz Marti, Winterthur.

Submisswns-Anzeiger.
Das Ausbrecheu des alten und Lieferung famt Der-

legen eines nenrn tannenrn Riemcnbodcu» in der städt.
Turnhalle am Bach Schalfhausrn. VorauSmaß und Bedingungen
liegen auf dem städt, Baubureau zur Einsicht auf und sind Offerten
verschlossen mit der Aufschrist „Fußboden Turnhalle" bis Samstag
den 9. März an die städtische Bauverwaltung einzureichen,

Waldwegbanten Schlieren. Die Waldbesttzcr a» der Alt-
holz-, Bedenthal- und Herrenhölzlistraße beabsichtigen eine Korrektion
genannter Waldwege auszuführen. Eingabcfornrirlare können bezogen
werden bei Herrn Ingenieur A. Unmuth, Scestraße IS, ZürichEnge;
daselbst wird auch jede weitere Auskunft erteilt. Die Offerten find
verschlossen mit der Aufschrift „Waldwegkorrektion in Schlieren" dem

Präsidenten der Wegkommission, Herrn Rudolf Bräm-tzug in Schlieren,
bis 10. März einzureichen.

Die Käsereigesellschaft K.-Thurneu-ULmiigcn (Bern)
will in ihrem Käsereigebäude zu K.-Thurncn eine Malfeeauke er-
stellen lassen. Unternehmer wollen sich bis 10. März beim Präsidenten
Niklaus Burren, Gemeinderat im Grund zu Kirchenthurnen anmelden
und ihre Kostenvorauschläge einreichen.

Die Arbeiten und Lieferungen zur Dergrölzerung
der Station der Grofih. Kadischeu Staatseiseubahue»
bei Rheinfeldeu, zur Verlegung und Unterführung zweier Land-
straßen und eines Feldweges nebst Anschlußwegcn, zum Bau einer

Landstraßen- und einer Feldwegunterführung und zur Anlage einer
Güterzufahrtsstraße, bestehend in:

1. Erd- und Planierungsarbeiten,
2. Straßcnbefestigung und Bettungsarbeiten,
3. Maurer- und Steinhauerarbeiten,

veranschlagt zu 3(5,300 Mk., sollen im öffentlichen Wettbewerb an
einen Unternehmer vergeben werden. Pläne und Bedingungen liegen
auf dem Geschäftszimmer des Grh. Bahnbau-Jnspeklors in Basel zur
Einsicht auf, werden aber nicht abgegeben; dagegen können Angebots-
vordrücke zum Einsetzen der Preise daselbst erhoben werden. Angebote
sind verschlossen und mit entsprechender Aufschrift versehen, portofrei
(Ichwciz) bis zu der am 9. März, nachmittag« 5 Uhr, stattfindenden
Eröffnungsverhandlung anher einzureichen. Die Zuschlagsfrist beträgt
drei Wochen.

Die Lieferung der Altäre für bie Kirchgemeinde Zug.
U teriagen und Bedingungen können auf dem Baubureau Karl Moser,
Löwenplatz, Zug, eingesehen und abgeholt werden. Eingaben mit
Zeichnungen sollen bis 31. März, mit der Aufschrift „Altäre" versehen,
schriftlich und verschlossen an die Kirchenratskanzlei Zug eingegeben
werden.

Kchnlhausumbau in Alber»,uil (Luzern):
a) die Lieferung von ca. 1300 Kg. I-Kalke» verschiedener Dimension ;

K) „ „ „ 180 m^ buchenen Riemen-(Parguet) Kode»
U. Qualität;

o) Taglohnarbeit für Maurer-, Schreiner- nnd Gipferarbeit ;
ä) Maurer- nnd Zimmerarbeit für ein neues Oekonomiegcbäude,

in Accord.
Ucbernahmsofferten sind verschlossen mit der Ueberschrift „Schul-

bausumdau in Albcrswil" bis 11. März der Gemeinderatskanzlei, wo
Pläne und Bauvorschriften zur Einsicht aufliegen, einzureichen.

Erd-, Maurer-, Zimmer-, Dachdecker-, Schreiner-,
Glaser-,Gipser-, Maler-, Schlaffer-und Spenglerarbeite»
für de» Kau eine» Molinliauses für Johann Kchmid,
Lehrer in Kaiseraugst, bei welchem Pläne und Bauvorschriften
eingesehen und Uebernahmsofferten für Ausführung einzelner Arbeiten
oder des ganze» Baues bis 9. März abgegeben werden können.

M VLàà:
lu einer grossen, Verkehrs-

roiollsu Ortschaft àer Ost-
scbrvoic ist sine best singe-
richtete

niecll. Ancdzkrei
mit äsn neuesten Vlaschinen
vorsehen, mit neusrbautom
Vlkoknknus mit crvsikVohn-
uugen, samt Lot uncl Laäen-
lokal, aueh p»»»»iui liir Kclirsinor
oilsr KI»»»«', aus Ossunäbsits-
rücksicbtsn billig cu verkautsn.

Auskunft erteilt clis lZxpeä.
unter Lo. 508.

Au Vki'kuut'vu:

vrktibMjî«.
dîllîgst, Vniragen unter bio.
5(4 an clis lllxpeäition.s

îâsklLskrî-MûUer â Lie.
inuelillni sells VVeullstütte,

(Aellèìifîlèiiiseil)
liskern 517

neuester «onslruklion. -

Snnelsâgen kür 8ebràer. «übler unä KVagnor, «rakt-,
buss- unä llanäbetrisb, reelils unä links,

l-îurgklmusvtiînen kür «übler unä «üker.

ttvl^doknenssckinen kür «üker unä lZabvlmacbsr.

V/o kann man 51S

HdgNNg
spinnen isssen, tür lila
tràen, oäsr wer ist «äuker von
solchen unä cu welchem preis
per «ilo? Okksrten gell. an

llfliàsellki!
». S«»ii-»olilliig>>»u»«n^ NUsvkMioo.

k'm' Xàpjtlìliàn 0ài' ^iààd>ikuuteu!

Osulsedes lìoiellsptilsiit uuà Lellvei^er. ?àu1 Mi-

Zsisîenunâ
Zîeisekoffer

Sukr zen e-nptstilen.
lit Aiiiule.n Í8l tllo LiPliZ uui! Lollllr

ctulAeselilitfreii. — öiete tllo vvuito-glleiiàte Illli-iuitie.
Aülieies clui-ell

^ Zelli'ôiiioi'moiài',
480 Scknttknusen Lreits bio. 83.

Zkerlegdsre

Xu kauw Miià
koniinmotos

4—K îltp, mit 'elektrischer
Mündung, gekraucht, aber gut
erhalten, billig-.

Oeil. Ollsrtsn sub Obillre
503 bot. äio Lxpsäitioy.

Xu kuà Muckt:
llliu gebrauclitsr lleutzrer

kssmotof
mit Ventilsteuerung, k bis L
tip. Ollsrtsn mit äusserster
Preisangabe geil. unt. Obillre
L 483 an äio Lxpsäition.

MMnisê m,

- » follNlierdScli«
mit lloic- oäsr ki«sii-8piu»
lie In liefert als Specialität

llkIXOA,
KV erkâgkadrikant,

ffutkvoüon ('àiAttu).

Kiiibilll^eelîkil
^ur

Illustr. scliillksi!.

Können cura preise von
i'r. 4.20 bscogen rveräsn von

ìV. 8kiin UstllUllBân,
Xilrieb (klsiellsrwog 38».
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